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NETZWERKE, DIE ZUM
KUNDEN FÜHREN.

Jas Schweiz-Angebot wartet nicht darauf, zufällig

entdeckt zu werden. Schweiz Tourismus bringt es

gemeinsam mit den Partnern zu den Kunden und ist

auch im Zeitalter der elektronischen Kommunikation in

den wichtigsten Märkten präsent. Das Marketingnetzwerk

ist darauf ausgerichtet, für die Partner im

Schweizer Tourismus nachfragewirksame Plattformen

zu bieten. Um das weltweite Netzwerk zu optimieren,

kommt der Zusammenarbeit mit Schweizer Konsulaten,

Botschaften und Handelskammern immer grössere

Bedeutung zu. In Pilotprojekten wie dem Switzerland

Travel Center in London wird das vorhandene

Kommerzialisierungspotential eruiert.

Für eine wirkungsvolle und kostengünstige Präsenz in

den Zukunftsmärkten arbeitet Schweiz Tourismus mit

lokalen Partnern auf Mandatsbasis zusammen. In

Russland ist seit dem Frühjahr 1996 Gennady Gabrielyan.

Mitarbeiter des Beratungsunternehmens Dr. Eckstein &

Partner mit Sitz in Moskau, für die professionelle

Bearbeitung des Reisefachs und der Medien zuständig.

Für den Markt Indien konnte mit der Firma Global

Excellence in Bombay ein kompetenter, lokaler Partner

verpflichtet werden: Nergish Mody und Shawn Lobo

vertreten seit Anfang Juni 1996 die Interessen der

Schweizer Tourismusbranche gegenüber dem Reisefach

Schweiz Tourismus legt aufgrund von Marktstudien die

Länderprioritäten und die entsprechenden Nachfrage

und Positionierungsziele fest.

PK
'"VN

Mitsuko Suzuki, Stv. Leiterin

Schweiz Tourismus Japan/Korea.

Piccarda Frulli bearbeitet den

mittel- und süditalienischen Markt.

Indien-Delegation auf Schweiz-Studienreise, in Begleitung von

Federico Sommaruga, Leiter Zukunftsmärkte (1.V.I.).



Länderprioritäten
Qualitatives Wachstum

Land Priorität Beschreibung
Schweiz

Deutschland

Übriges

Europa

Japan, USA

Südostasien

Osteuropa

Mittlerer

Osten

Südamerika

Konzentration der Mittel,

neue Angebote entwickeln I

halten, ausrichten an CH/D

Schwerpunkte F/I/Benelux
I

Wachstumspotential

ausschöpfen

Etablierung Schweiz als

Reiseland, längere

Aufenthalte generieren

Schweiz Tourism us-Aussenstellennetz
weltweit

Marktstudien zeigen, wo auf der Landkarte die

Erfolgspotentiale des Schweizer Tourismus liegen. Im

Desk-Research-Verfahren wurde beispielsweise die

aufstrebende Region Südostasien analysiert und die

Resultate in eigenen Schweiz Tourismus-Länderbulletins

verarbeitet. Das Potential für den Schweizer Tourismus

in Südostasien ist gross. Am 1. August 1996 hat

Schweiz Tourismus in Hongkong die eigene Vertretung

verstärkt, welche für die Marktbearbeitung des gesamten

südostasiatischen Raumes verantwortlich zeichnet.

Im Frühling 1996 erschien erstmals der umfassende

Schweiz Tourismus-Länderbericht Europa mit statistischen

Angaben und Tips zur Marktbearbeitung aus

20 Ländern. Er berücksichtigt auch die osteuropäischen

Zukunftsmärkte Russland, Weissrussland, Ukraine,

Ungarn und Polen.

Der Aufgabenbereich der Schweiz Tourismus-Vertretungen

und -Mandate in den einzelnen Märkten umfasst

die professionelle Betreuung der Kunden, die Bearbeitung

des Reisefachs und die zielgerichtete Medienarbeit.

^rj Grossbritannien/
Irland

Deutschland
Berlin/Sachsen/Sachsen-Anhalt
Norddeutschland
Nordrhein-Westfalen
Bayern
Süd/Westdeutschland

Benelux
Belgien/Luxemburg
Niederlande

Nordische Länder
Schweden
Dänemark
Norwegen
Finnland

1337

Frankreich I

Italien

Central Region
Western Region (North)
Western Region (South)/Mexico
Southern Region
Eastern Region
Kanada

Schweiz \

Zukunftsmärkte
Argentinien
Australien/Neuseeland
Brasilien
China
Polen
Türkei

Österreich/
Osteuropa

Österreich
Tschechien/Slowakei
Ungarn

'mit Mandate bei Swissair/Handelskammer/Business Centers

Südostasien
Hongkong
Taiwan
Thailand
Indonesien
Malaysia
Philippinen
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